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Sozialpolitik und Sozialdemokratie
Am geſtrigen Sonntag begannen in Köln die auf einen

Zeitraum von vier Tagen ſich erſtreckenden Berathungen der
Internationalen Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz
und der Geſellſchaft für Soziale Reform Aus freier
Jnitiative von Männern aller Berufsſtände ins Leben ge
rufen kann die Internationale Vereinigung und die Geſell
ſchaft für Soziale Reform auf ihrer Kölner Tagung nach
langen mühſeligen organiſatoriſchen Vorarbeiten an die
Berathung ganz beſtimmter Maßnahmen zur Erreichung
eines Arbeiterſchützes in allen Kulturländern herantreten
Solche Maßnahmen ſind in erſter Linie die Beſeitigung der
Rachtarbeit für Frauen und die Verringerung der Gefahren
in den geſundheitsſchädlichen Betrieben

Der Geſellſchaft für Soziale Reform hat ſich die
Arbeiterſchaft mit ihren Organiſationen chriſtliche
Gewerkſchaften Hirſch Duncker ſche Gewerkvereine die Evan
geliſchen Arbeitervereine katholiſche Arbeitervereine kauf
männiſche Verbände Eiſenbahnervereine und Gaſtwirths
gehilfenOrganiſationen angeſchloſſen und zeigt ſich uner
müdlich thälig die Beſtrebungen der Geſellſchaft zu fördern

nur die ſozialdemokratiſche Arbeiterſchaft hält
ſich fern und verweigert ihre Mitarbeit zur Erreichung von
Zielen die in erſter Linie und faſt einzig und allein für
die geſammte Arbeiterſchaft von Männern aller politiſchen
Parleien und aus allen ſozialen Schichten erſtrebt werden
Dies aus ungerechtfertigtem Mißtrauen de an
Taktik hervorgegangene Beiſeiteſtehen kann indeß kaum auf
längere Zeit vorhalten Es macht ſich bei der Sozial
demokratie ein bemerkenswerther Umſchwung in der An
ſchaunng über die ſozialpolitiſche Arbeit und Geſetzgebung
in Deutſchland und die Mitwirkung der ſozialdemokratiſchen
Partei geltend Durfte doch der Abg Molkenbuhr auf dem
ſozialdemokratiſchen Parteitage in München die Genoſſen der
Intereſſeloſigkeit an den ſozialpolitiſchen großen Geſetzen
zeihen die doch nur gegen die Stimmen der Sozialdemo
kraten zuſtande gekommen ſind Und er konnte diesmal
ohne Tadel zu erdulden darauf hinweiſen daß bereits in
den Jahren 1867 bis 1879 vor allem liberale Männer
wie Hammacher Lasker SchultzeDelitzſch Hirſch Richter
dann aber auch Männer anderer Parteien wie Stumm
DieſtDaber und Brauchilſch Bahnbrecher auf den d
der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung geweſen ſind Er ieß
ſogar der deutſchen Regierung volle Gerechtigkeit widerfahren
mit der Feſtſtellung der Thatſache daß die Reichsregierung
geneigt iſt auf dem Gebiete der Reichsverſicherungsgeſetz
gebung weiter zu gehen vorausgeſetzt daß die anderen
Staaten die mit unſerer Induſtrie konkurriren dem Bei
ſpiele Deutſchlands folgen

Der ſozialdemokratiſche Abg Molkenbuhr hat durch ſeine
Mitarbeit an den Geſchäften der früheren Kommiſſion für
Arbeiterſtatiſtik ſein ſozialpolitiſches Urtheil ſchulen und
reiche Erfahrungen ſammeln können Hierzu wären auch
andere ſozialdemokratiſche Führer in der Lage wenn ſie ſich
an deu Arbeiten der Jnternationalen Vereinigung für
Arbeiterſchutz und der Geſellſchaft für Soziale Reform be
theiligen würden Es ſteht ihnen keinerlei Hinderniß in dem
Weg Wenn es ihnen wirklich ernſt iſt ſoziale Gegenſätze
ausgleichen zu helfen ſo können ſie ſich dieſer Mitarbeit

nicht entziehen mDeutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Reichskanzler Graf Bülow iſt begleitet von dem Wirklichen
e Jeniſch am Sonnabend in Klein Flottbek ein

getroffen

Die Extreme berühren ſich
Wie ſehr auch die rothe und die grüne Jnternationale in ihren

politiſchen Forderungen und Endzielen auseinander gehen der
beiden politiſchen Gruppen gemeinſame charakteriſtiſche Zug die
Agitation um der Agitation willen läßt ihre Weſens
einheit immer wieder nur um ſo ſchärfer hervortreten Bebel
hat in ſeinem Referat auf dem Münchener Parteitag über den
Zolltarif und die nächſten Reichstagswahlen hierfür einen neuen
ſchlagenden Beweis geliefert Er knüpfte an das bekannte
Gröber ſche Wort von dem Schweineglück der Sozialdemo
kratie an und zog hieraus folgende die politiſche Propaganda
der Sozialdemokratie treffend charakteriſirende Nutzanwendung

Erſüllt die Regierung eine Forderung von uns dann
haben wir gewonnen und dann prahlen wir damit erfüllt
ſie eine Forderung nicht dann hauen wir auf ſie los und
machen ihr Oppoſition

Das könnte Wort für Wort auch Herr Dr Hahn vom Bund
der Landwirthe geſagt haben denn es charakteriſirt ebenſo
treffend die Agitation der Ueberagrarier Aber auch ſonſt zeigt
das Bebel ſche Referat eine Reihe frappanter Berührungs
Punkte mit agrariſchen Gedankengängen So die von der

Dentſchen Tagesztg wiederholt in Ausſicht geſtellte Grup
pirung der Parteien in zwei geſchloſſene Lager auf der einen
Seite die Sozialdemokraten auf der anderen Seite ſämmtliche
im Bund der Landwirthe vereinigte ſchutzzöllneriſche Gruppen
wer bezeichnete es als einen ganz natürlichen Prozeß daß
de die Agrarfrage auch fernerhin auf eine Reihe von Jahren
ſ Oeffentlichkeit in der bisherigen Weiſe beſchäftigt die ver
chiedenen Elemente innerhalb der agrariſchen Bewegung ſich

mehr und mehr aneinander anſchließen ſo daß wir eine große
l ſſene agrariſche Partei bekommen die geſchloſſen

merhalb des deutſchen Reichtages auftritt Die freiſinnigen
ung en hat der ſozialdemokratiſche Parteiführer hier wohl nur

us taktiſchen Gründen ebenſo wie dies die agrariſche Preſſe in

Hale ad Se Monte der er See
analogen Fällen zu thun pflegt unerwähnt gelaſſen weil die
Geſchloſſenheit der beiden Gruppen durch ſie geſtört werden
könnte Man ſieht hieraus wie in ihren letzten Zielen der
Bund der Landwirthe und die Sozialdemokraten einander
ſyſtematiſch in die Hände arbeiten um durch Aufſtachelung der
nackteſten Jntereſſenpolitik die Klaſſengegenſätze immer mehr noch

zu verſchärfen JEin Vorbild für die Agrarier
Bei dem Kampfe um billigeres Fleiſch zwiſchen der Bevölkerung

Deutſchlands und dem kleinen Bruchtheil Großagrarier iſt es
angebracht die Augen auf unſeren nördlichen Nachbar Däne
mark zu richten Tieſes Land lebt ausſchließlich von der Land
wirthſchaft und vier Fünftel ſeiner parlamentariſchen Vertretung
ſind ſelber größere oder kleinere Landwirthe Der däniſche Land
wirthſchaftsminiſter bewirthſchaftet ſein eigenes Gut in der Nähe
Lopenhagens und iſt als Viehzüchter rühmlichſt bekannt im Lande
Jn dieſem ausſchließlich agrariſchen Staate Dänemark nun kennt
man weder Fleiſch z noch Vieh noch Getreidezölle während
unſere Herren Leiter des Bundes der Landwirthe in Deutſchland

Prohibitivzölle einführen möchten dafür Worin liegt nun wohl
der Grund für dieſe ſich ſo extrem gegenüberſtehenden An
ſchannngen Erſtens in der vorwiegend bäuerlich inten
ſiven Wirthſchaftsweiſe die in Dänemark vorherrſchend
iſt Der Großgrundbeſitz iſt nicht ſo vorherrſchend wie in
Oſtelbien und weil der kleine und mittlere Bauer keinen Vor
theil ſondern nur Nachtheil von hohen Zollſchranken hat iſt der
däniſche Bauer dagegen Zweitens kann der däniſche Landwirth
ſich ſtets diejenigen Futterſtoffe und Getreidearten deren er be
darf zum billigſten Weltmarktpreiſe verſchaffen durch
Zölle werden ihm dieſe nicht vertheuert ſo daß er alſo bei einem
etwaigen Ueberſchuſſe ſeiner Produktion ſo billig wie irgend ein
Land in Europa verkaufen kann Drurittens iſt der däniſche
Landwirth dadurch daß er jeder Weltkonkurrenz ausgeſetzt iſt
genöthigt ſtets nur das Beſte zu erzeugen was ein Landwirth
dem Weltmarkte zuführt und dieſes iſt ihm ein dauernder An
ſporn nicht ſtille zu ſtehen und zum Beiſpiel weiche aufge
ſchwemmte Schweine zu Markte zu bringen die wie in Deutſch
land mit allen möglichen und unmöglichen Kunſtfutterſtoffen
vollgeſtopft werden Der däniſche Speck erzielt in London
zwiſchen 65 und 70 Mark per Centner und was das bei einem

erſt erklärt zu werden Man öffne nur die Grenze ſür däniſche
Schweine und man wird erſtaunt ſein nur ein mitleldiges
Lächeln zu ſehen aber keine Schweine die ſind für Deutſchland
zu gut heute Die Arbeitslöhne ſind in Dänemark ebenſo hoch
und theilweiſe noch höher als in Deutſchland der Bauer
arbeitet alſo nicht billiger dort oben Das Klima und der
Boden ſind durchſchnittlich weniger gut als bei uns Dieſes
kleine Land mit 2,400,000 Einwohnern exportirte in 1901
1,200,000 Schweine alſo auf jeden zweiten Einwohner
kommt ein exportirtes Schwein Jn gleichem Ver
hältniß müßte das große Reich der Vereinigten Staaten von
Nordamerika 38,000,000 Schweine exportiren aber es ſind nur
10,000,000 von dort Man öffne alſo ruhig die Grenzen man
wird dann noch keine ruinöſen Preiſe haben aber das Volk
wird dann wenigſtens den guten Willen unſerer Regierung
ſehen Suum cuiquoe

Zur Börfengeſetzuovelle

Anläßlich des Bankiertages zu Frankfurt a M iſt von
manchen Seiten geſagt worden die Börſengeſetznovelle müſſe
irgendwo in einem Reichsamt hängen geblieben ſein ſonſt ſei es
ſchwer erklärlich warum ſie nicht längſt an den Reichstag ge
bracht worden wäre Daß ſie dieſem nicht längſt zuging erklärt
ſich jedoch anders Von vornherein ſind bekanntlich die Dis
poſitionen ſo getroffen geweſen den Reichstag ſo longe ſich der
Zolltarif in der Schwebe befindet mit anderen Aufgaben ſo
wenig wie nur möglich zu befaſſen Bezüglich der Börſennovelle
eine Ausnahme zu machen konnte um ſo weniger räthlich er
ſcheinen als es die wiederholt kundgegebene Abſicht der Kon
ſervativen iſt die Berathung der von der Regierung aus
gearbeiteten Börſennovelle zu benutzen um eine Reihe von
Verſchärfungen des Vörſengeſetzes zur Diskuſſton zu ſtellen
Eine ſolche Verhandlung würde mehrere Wochen in Anſpruch
nehmen und uicht unweſentlich zur Enlſtehung und zur Ver
ſchärfung von weiteren Gegenſätzen beitragen als wir ſchon in
der Frage des Zolltarifs haben Vor allem iſt auch nicht außer
Betracht zu laſſen daß das Centrum in der Frage der Reviſion
des Börſengeſeßes viel mehr auf ſeiten der Konſervativen ſteht
als auf der der Liberalen Wie die Dinge einmal leider bei
uns liegen hätte man zu gewärtigen daß durch eine in die der
maligen Dispoſitionen ſchlecht hineinpaſſende Einbringung der
Börſengeſetznovelle die Schwierigkeiten des Zuſtandekommens
des Zolltarifs noch mehr vergrößert und das Gelingen des
erſten Schrittes auf dem Wege einer Reviſion des Börſengeſetzes
ohne Noth gefährdet würde Das wäre aber das Gegentheil
einer rationellen geſchweige einer börſen freundlichen Politik

Politiſches
Wie nach den letzten Vorgängen am Rhein nicht anders zu

erwartkn ſieht das dortige Hauptorgan des Centrums die
Köln Volksztg der Zukunft der Zolltarifvorlage

recht trüben Blickes entgegen
Man gewinnt allmählich den Eindruck daß den

Regierungen an der Annahme des ganzen Tarifs gar
nicht mehr allzu viel liegt daß ſie vielmehr allmählich
mit dem Gedanken vertraut geworden ſind auch ohne den
neuen Tarif mit ihrer Handelspolitik durchzukommen Hätten
ſie noch entſcheidendes Gewicht auf ihre Vorlage gelegt ſo
mußten ſie unbedingt jetzt vor Beginn der zweiten Leſuzig in
der Kommiſſion zu einer Verſtändigung die Hand
bieten wie ihnen nnabläſſig nahegelegt worden Hätten
ſie das gethan und wäre eine Verſtändigung zuſtande gekommen P hätte die Kommiſſion in der nun bald be

Fleiſchkenner wie der Engländer bedeutet braucht wohl nicht

ginnenden zweiten Leſung das ganze Werk ſo geſtalten
können daß in der zweiten Leſung im Plenum eine ge
ſchloſſene Mehrheit hinter ihr ſtand welche in völligerEinigkeit mit der Reichsregierung den Kampf gegen dir
Linke aufnahm Dann allein wäre Ausſicht geweſen die
Obſtruktion welche bevorſteht ſiegreich zu beſtehen Wenn
jetzt die Regierungen ſich mit dem Gedanken tragen ſollten
im äußerſten Nothfalle ſpäter noch nachzugeben und während
der Plenarverhandlungen eine Verſtändigung anzubahnen
ſo kann man heute ſchon mit voller Beſtimmtheit
ſagen dieſes ſpäter wäre gleichbedeutend mit zu
ſpät Auf alle Fälle werden wir jetzt das Schauſpiel
erleben daß die Vorlage in einer Faſſung ins Plenum des
Reichstages kommt welche die Mehrheitsparteien ſowohl
gegen die Reichsregierung wie gegen eine rück
ſichtsloſe Oppoſition vertreten müſſen Daß dasScheitern eines ſolchen Verſuches nahezu ſicher wäre braucht
kanm mehr auseinandergeſetzt zu werden Und wenn es ge
länge trotz allem im Reichstage noch durchzukommen ſo
bliebe noch immer der Gegenſatz der verbündeten Regierungen
zu der Vorlage Man kann alſo im weiteren an der Vorlage
nur noch mitarbeiten in dem Gedanken auch nicht das
mindeſte zu verſäumen was gegenüber der ſchwierigen Lage
in Land wirthſchaft und Jnduſtrie als Pflicht erſcheinen kann
Aber der Schwung den allein die Hoffnung auf einen
guten Erfolg geben könnte iſt leider dahin

Die Zollfreunde haben eben anfangs zu viel Schwung ent
wickelt als daß er bis zum Ende hätte ausreichen können Mit
ihren exorbitanten Forderungen haben ſich die Zollfreunde ſelbſt
zum Segen des übrigen Volkes ihr Grab gegraben

Ueber den muthmaßlichen Nachfolger des amerikaniſchen
Botſchafters in Berlin Andrew D White wird dem
B aus New York berichtet daß für Berlin die Ernennung

des Unterſtaatsſekretärs Hill keineswegs feſtſteht Außer dem
Geſandten Storer in Madrid konkurrirt namentlich auch
Tower zur Zeit amerikaniſcher Botſchafter in Petersburg
Für Storer arbeitet die katholiſche Hierarchie während Tower
mächtige politiſche Freunde beſitzt deren Wohlwollen Präſident
Rooſevelt nicht verſcherzen möchte Die Entſcheidung dürfte
erfolgen ſobald der Präſident ſeine politiſche Rundreiſe durch
die weſtlichen Staaten vollendet haben wird

Wie berichtet hat bis jetzt zur amerikaniſchen Note
über die rumäniſchen Juden nur die engliſche Regierung
Stellung genommen Sie hat an die Signatarmächte des
Berliner Vertrages hinſichtlich der anti ſemitiſchen Geſetz

gebung Rumäniens eine Note gerichtet die gleichlautend iſt
mit der amerikaniſchen Note Auf der Grundlage beider Noten
ſchwebt jetzt nach der Morning Poſt ein Meinungsaustauſch
zwiſchen den Kabinetten der verſchiedenen Mächte Jn
diplomatiſchen Kreiſen Berlins erwartet man daß Rumänten
ohne das Ergebniß der ſchwebenden diplomatiſchen Schritte ab
zuwarten die Beſchuldigung der Vereinigten Staaten den
Berliner Vertrag verletzt zu haben beantworten werde Sollte
die Antwort lediglich beſtreiten daß die Juden ſchlecht behandelt

worden würden ſie von der Mehrheit der Mächte nicht an
genommen werden Die Haltung der deutſchen Regierung
iſt wie der Berliner Korreſpondent des Londoner Blattes weiter
meldet noch nicht feſtgeſtellt aber es iſt ſehr wahrſcheinlich daß
ſie mit dem amerikaniſchen Vorgehen ſympathiſiren werde
Keinesfalls würde ſie eine leitende Rolle in den Erörterungen
die jetzt zwiſchen den Kabinetten im Gange ſind übernehmen
Nach Wiener Meldungen würde eine vorausſichtlich identiſche
Antwort der Signatarmächte auf die Note der amerikaniſchen
Regierung erfolgen und zwar mit dem Hinweiſe daß die
Vereinigten Staaten nicht legitimirt ſeien eine Enk
ſcheidung oder ein Vorgehen in der Frage der Fremden
verfolgung in Rumänien zu fordern da ſie nicht zu den
Unterzeichnern des Berliner Vertrages gehörten
Dieſes Umſtandes wurde ſchon in der konſervativen Preſſe
Deutſchlands Erwähnung gethan Jn der von uns am Sonn
abend wiedergegebenen ausführlichen Note Amerikas iſt am
Schluß aber ausdrücklich geſagt

Die Vereinigten Staaten könnten nicht in autoritativer
Form an die Abmachungen des Berliner Vertrages appelliren
ſie berufen ſich nur ernſtlich auf die Grundſätze die im Ver
trage ſelbſt aufgeſtellt ſeien weil es die Grundſätze des
internationalen Rechts und der ewigen Ge
rechtigkeit ſeien und weil ſie die weitumfaſſende Duldung
die jener feierliche Pakt entfalte verſechten und bereit ſeien
ihre moraliſche Unterſtätzung zu deſſen Ausführung durch ihre
Unterzeichner zu leihen enn das Vorgehen Rumänkens
ſelbſt habe die Vereinigten Staaten den untkerzeichnenden
Mächten als eine in dieſer Hinſicht intereſſirte Partei thab
ſächlich zugeſtellt

Es iſt danach kaum anzunehmen daß die Signaturmächte auf
Grund des Berliner Vertrages eine ablehnende Haltung zur
amerikaniſchen Note einnehmen werden g

Der Oberbürgermeiſter von Poſen Geh RegierungsraWitting tritt endgiltig am I Januar 1903 in hie Direktion

der Nationalbank ein nachdem wie die Poſ Zta ſagt ſich
vorläufig und wohl auf ein paar Jahre die Verhand
lungen mit dem jetzigen Reichskanzler zerſchlagen haben
Witting tritt an die Stelle des Regiernngsrathes a D E
Magnus der die juriſtiſche Abtheilung der Vauk leitet
Poſener Blatt glaubt er werde der neue Miquel ſein
der die Nationalbank zu jener Höhe erheben wird welche die
beiden anderen Privatbanken die Dentſche Bank und die
Diskontobank heute inne haben

Mit der zu erwartenden Polengehaltszulagefür Lehrer
beſchäftigte ſich der Poſener Lehrerverein Es wurde mitge
theilt daß beabſichtigt wäre die Zulage die 200 M betragen
ſolle nur verdienten Lehrern zukommen zu e
gegenüber erklärte der Lehrerverein Wlierig daß es zweck
mäßig ſein würde die Zulage allen Lehrern ausnahmslos zu
gewähren damit nicht neue rig Zer ſplitterungen
und Hader entſtänden Sehr richtig

Volkswirthſchaftliches
Die Generalverſammlung des Vereins für Getreide

handel in Magdeburg beſchloß nach der M Der



Verein nimmt im allgemeinen Jntereſſe nachdem eine be
friedigende Erklärung ſeitens der Landwirth
ſchaftskammer in Halle a S eingegangen iſt die
Preisnotirungen für Getreide wieder auf und zwar
unter Mitwirkung von zwei Vertretern des Müllerei Gewerbes
und zwei Vertretern der Landwirthſchaft Zwei kaufmänniſche
Vertreter und vier Erſatzmänner wurden in der Generalver
ſammlung gewählt Die ausſcheidenden 9 Schiedsrichter wurden
wiedergewählt bis zu dem Zeitpunkte zu welchem die Handels
kammer das Schiedsgericht übernehmen wird Ferner wurde
beſchloſſen eine Verſammlung von Vertretern kaufmänniſcher
Korporationen nach Berlin zu berufen um gegen die neuen Fracht
Bedingungen der Schiffahrtsgeſellſchaften
Stellung zu nehmen die dafür erforderlichen Mittel wurden
bewilligt

Der preußiſche Fiskus beabſichtigt im Kreiſe Arns
walde bei Filehne einen großen Güterkomplex an
zukaufen Jn Betracht kommen u a die Gutswirthſchaften
Steinbuſch Marienthal Springe Werder Busberg und Salm
Nach dem Kaufabſchluß ſollen aus dem Komplex mehrere
Domänen gebildet und theilweiſe verpachtet werden J Mit
der nothwendigen Anſiedelung von Bauern wird alſo wieder
nichts

Von einem neuen Truſt der großen deutſchen Dampf
ſchifflinien dem ſich auch die engliſchen in Betracht
kommenden Linien anſchloſſen meldet der Hamb Korreſp aus
Oſtende Die deutſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften welche am
Verkehr nach dem La Plata betheiligt ſind nämlich die
Hamburg Südamerikaniſche Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft der
Norddeutſche Lloyd die Hamburg Amerika Linie und die Bremer
Hanſa Linie bildeten eine Verkehrsintereſſengemeinſchaft für
ihre La Plata Linien Dieſem Pool ſchloſſen die engliſchen
Compagnien ſoweit ſie über kontinentale Häfen mit dem
La Plata verkehren ſich an Der Kontrakt wurde für drei
Jahre abgeſchloſſen Alle anderen engliſchen La Plata Linien
verbanden ſich mit dieſer Kombination zum Zwecke der Aufrecht
erhaltung beſtimmter Frachtraten Eine ganz ähnliche
Kartellirnug dürfte für den Verkehr mit Braſilien geſchloſſen
werden

Mit Rückſicht auf den Umſtand daß die Gerbmaterialien
zollſätze der erſten Kommiſſionsleſung den Ruin eines großen
Theiles der Lederinduſtrie herbeiführen würden hat der
Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern auch ſchon in der
Kommiſſion dieſe Sätze für unannehmbar erklärt Wie die
Berl Pol Nachr hören wird der Centralverein der

deutſchen Le derinduſtrie der im Quebrachozollkampfe
unſtre itig die zuverläſſigſten techniſchen Unterlagen geliefert hat
qu einem der nächſten Tage in Berlin eine auß erordent
liche Generalverſammlung abhalten um nochmals gegen
jegliche Gerbmaterialienverzollung Proteſt einzulegen Die
Lederinduſtrie hat ein volles Recht darauf gegen die Verzollung
eines Rohproduktes zu proteſtiren das ihr nur zu einem
Fünftel oder gar nur zu einem Sechſtel der von ihr benöthigten
Menge vom Jnlande geliefert wird

Der Nordd Allg Ztg zufolge ging dem Reichskanzler
vom Oſtaſiatiſchen Verein mit Beziehung auf die Befriedigung
der deutſchen Entſchädigungs Anſprüche aus den
chineſiſchen Wirren ein Dankſchreiben zu nach welchem
bisher bereits 39 Prozent Schadenerſatz gezahlt ſind und
weitere Zahlungen bis zum Ende des Jahres in Ausſicht ſtehen
Es heißt dann weiter wenn auf dieſe Weiſe für die deutſchen
Kaufleute erreicht würde was unter den obwaltenden Um
ſtänden erreichbar war ſo iſt dies in erſter Linie dem wohl
wollenden Verſtändniß zuzuſchreiben welches die Reichs
regierung den Bedürfniſſen und Wünſchen der betbeiligten
Kaufmannſchaft entgegengebracht hat ſowie der zielbewußten
Energie mit welcher ſie dieſe Wünſche vertreten hat Die
deutſche Kaufmannſchaft empfindet freudigen Stolz
über dieſes kraftvolle Eintreten ihrer Regierung für die
Jntereſſen des deutſchen Handels ſie wird hierin einen Anſporn
zu immer weiterem Vorwärtsſtreben im friedlichen Wettbewerb
mit anderen Völkern erblicken

Kirche und Schule
Ueber das Anwachſen der katholiſchen Bevölkerung in

Sachſen ſchreibt der H Wenn die ultramontane
Propaganda in jüngſter Zeit ſelbſtbewulß ter in dem über
wiegend proteſtantiſchen Sachſen auftritt 3,872,063 Evangeliſchen e ineſtehen nur 230,153 Nichtevangeliſche gegenüber wenn ſie eine rn hineingetragen die

Arbeitern

Wir glauben nicht zu irren ſchreibt dazu die N L wenn
wir annehmen daß über einen Vorſchlag der ähnliches vor
ſieht und auch auf Einführung rationeller Veröffentlichungen über
Futtermittelſtatiſtik abzielt eine Verſtändigung zwiſchen
den verbündeten Regierungen in der Anbahnung be
griffen iſt

Eoziales
Die noch der Erledigung im Reichstag harrende o

über den Kinderſchutz in gewerblichen Betrieben hat ſo
maßvoll dieſe in Ausſicht genommene Veſchränkung der Kinder
arbeit auch auftritt doch bereits Beunruhigung in
einzelnen Jnduſtriezweigen und Gegenden hervorgerufen die in
ihrer ganz gewerblichen Entwicklung vorzugsweiſe auf die Mit
hilfe der Kinderarbeit rpeſer ind Beſonders trifft dies
auf die Schwarzwälder Uhreninduſtrie zu Die
Villinger Handels kammer giebt ſich deshalb auch
ſchweren Beſorgniſſen über die Wirkungen des Geſetzes hinAuf Grund eſſeiben dürfen Kinder nicht in Betrieben beſchäf

tigt werden in denen Blei Kupfer Zink oder Legirungen
dieſer Metalle bearbeitet oder verarbeitet werden Ferner
gelten nach dem Entwurfe auch ſolche Räume als Werk
ſtätten welche zum Wohnen Schlafen oder Kochen dienen
wenn darin gewerbliche Arbeit verrichtet wird Da nun in der
geſammten Hansinduſtrie auf dem Schwarzwalde das
Wohnzimmer oder auch das Schlafzimmer zumeiſt zu gleicher
Zeit das Arbeitszimmer iſt ſo kommt dieſe Beſtimmung für die
ganze Hausinduſtrie des Schwarzwaldes zur Anwendung Die
Arbeit die von den Hausgewerbetreibenden der Uhreninduſtrie
und zwar meiſt von Kindern verrichtet wird beſteht u a im
Zuſammenſetzen von Beſtandtheilen Stiftenſtecken Sortiren c
Da ferner das Material aus welchem die Uhrenbeſtandtheile
hergeſtellt ſind zum großen Theile ſich als Legirung von
Kupfer oder Zink darſtellt ſo entſteht die Frage ob die oben
beſchriebene Beſchäftigungsart der Hausarbeiter als ein Ver
oder Bearbeiten von Legirungen von Kupfer zu betrachten iſt
Wenu dies bejaht wird gehören die Arbeitsräume der Haus
gewerbebetriebe der Schwarzwälder Uhreninduſtrie zu jenen
Werkſtätten in denen nach dem Entwurf die Kinderarbeit ver
boten iſt Die Villinger Handelskammer ſtellt jedoch die Ge
ſundheitsgefährlichkeit dieſer vielfach den Kindern
zufallenden Beſchäſtigung entſchieden in Abrede bezeichnet
vielmehr eine ſolche Thätigkeit eher als eine Spielerei denn
als ernſthafte Arbeit Trotzdem muß dieſe Spielerei zum
Erwerb einer großen Anzahl von kleinen Haushaltungen in den
Schwarzwalddörfern beitragen helfen und ſowohl dieſe wie auch
die Uhreninduſtrie ſelbſt würden ſchwer getroffen werden wenn
die Buchſtaben des Geſetzes ſchablonenmäßig erfüllt und nichtetwaige Ausführungsbeſtimmungen gewiſſen Großindnſtrien

freieren Spielraum laſſen würden
Der Handelsminiſter und der Miniſter des Jnnern

haben die Feſtſchrift die der Rheiniſche Verein zur Förderung
des Arbeiterwohnungsweſens zu dem Düſſeldo ifer
Wohnungskongreß verfaßt hat ſämmtlichen preußiſchen Re
gierungspräſidenten mit der Aufforderung zugehen laſſen zu
erwägen inwieweit ein Vorgehen nach der darin behandelten
Richtung auch für ihren Bezirk wünſchenswerth erſcheine und
e e ans durch geeignete Anregungen auf ein ſolches hin
zuwirken

Die Stadt Dresden hat eine Arbeiterordnung pro
jektirt welche Arbeitern die 10 Jahre ununterbrochen im Dienſte
der Stadt geſtanden beſondere Zulagen Ehrengaben Ruhelohnund den Hinterbliebenen Zuſchüſſe zum Sterbe Wittwen und
Waiſengelde gewährt von ihnen aber das Gelöbniß königs
treuer Geſinnung und die Nichtbetheiligung an
Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaſten ver
langt Jn einer an das Stadtverordnetenkolleginm gerichteten
Eingabe bittet nun der Evangeliſche Arbeiterverein
von Dresden und Umgegend die Beſeitigung des Paragraphen
ins Auge zu faſſen welcher ähnlich dem Dienſteid der Beamten
die eidesſtattliche Verſicherung königstreuer Geſinnung fordert
Einerſeits entſtehe die Gefahr daß durch dieſes Verlangen eine
Geſinnungsheuchelei erzeugt werde die niemandem er
wünſcht ſein könne andererſeits werde in den Kreiſen der
ſtädtiſchen Arbeiter die Aeußerung königstreuer Geſinnung dem
Verdacht preisgegeben daß ſie nur um der den ſtändigen
Arbeitern der Stadt in Ausſicht geſtellten Vortheile willen
erfolge Die Stadt ſolle lediglich ihren Arbeitern die Fern
haltung von ſozialdemokratiſcher Agitation zur Pflicht
machen Aufs dringendſte empfiehlt dann die Pelition den

n die Betheiligung an Erwerbs und Wirthſchafts
genoſſenſchaften nicht zu verſagen Was Beomten Lehrern und
Offizieren geſtattet ſei müſſe auch den Arbeitern erlaubt ſein
Durch ein ſolches Verbot würde nur in die Kreiſe der Arbeiter
die z B an einem Spar und Bauverein betheiligt ſeien Er

ie nur der Sozialdemokratie den
Man wird dieſen Anſchauungen des Evanovden ebnekatholiſche Zeitung ins Leben ruft und für die nächſten Reichs liſchen Arbeitervereins nur deipfl ichten können

tagswahlen einige Zähl Kandidaten aufſtellen will ſo iſt dies
in erſter Linie auf die ganz außerordentliche Zunahme
der Katholiken in Sachſen zurückzuführen Jm Jahre 1832 gab
es im Königreich 27,663 Katholiken S 1,77 Proz der Geſammt
bevölkerungh 1900 dagegen 197,000 4,68 Proz Am
ſtärkſten war der Zuwachs von 1885 bis 1890 mit 41,000 und
von 1895 bis 1900 mit 56,720 Seelen Dieſe ſtarke Zunahme
iſt in der Hauptſache auf die Zuwanderung öſter
reichiſcher Arbeiter zurückzuühren Jm Jahre 1867
waren von 51,476 Katholiken 15,211 im Jahre 1900 dagegen
von 197,000 Katholiken 113,437 Oeſterreicher Die ſtärkſte
Zuwendung erfolgte

Parlamentariſches
2 Wie geſtern berichtet fand am Sonnabend im Reichstags

gebände Fraktionsſitzung der konſervativen und der Reichs
partei in Sachen des Zolltarifs ſtatt Während die Reichs
partei beſchloß vorläufig am Kompromiß feſtzuhalten gingen
die Beſchlüſſe der deutſchkonſervativen Fraktion
dahin Die konſervative Partei ſteht nach wie vor feſt auf dem
Boden des ausreichenden Schutzes der geſammten nationalen
Arbeit Daher iſt 1 der Zolltarif Entwurf der ver
bündeten Regierungen nicht annehmbar 2 Auch
die Beſchlüſſe der 1 Leſung in der Kommiſſion berück
ſichtigen die berechtigten Wünſche der Land wirthſchaft nicht
genügend An der Bindung der Getreide und Viehzölle iſt
unbedingt feſtzuhalten 3 Sollten die Forderungen der Land
wirthſchaft nicht eine weſentlich weitergehende Berückſichtigung
finden ſo iſt eine namhafte Herabſetzung der Jndnuſtriezölle
nothwendig An eine Verſtändigung iſt alſo nicht zu denken
und der erbittertſte Kampf unvermeidlich wenn ſich die Agrarier
und ihre Bundesgenoſſen im letzten Augenblick nicht doch noch eines
anderen beſinnen

Zur Fleiſchnothfrage will auch der Hamburger
Parteitag der freiſinnigen Volkspartei Stellung nehmen durch
folgenden Antrag

Angeſichts der Unklarheit die in weiten Kreiſen herrſcht
über die Urſachen der jetzigen Fleiſchtheuerung ſowie um die
Urſachen etwaiger ſpäſerer Fleiſchtheuerungen ſtets rechtzeitig
und richtig erkennen zu können iſt es im Jntereſſe der
Konſumenten wie Produzenten erforderlich dürch regel
mäßige Zählungen in kurzen Zeiträumen feſt
zuſtellen J wie groß der Beſtand an Zuchtvieh iſt 2 wie

s die daraus erzielte Produktion und 8 wieviel Thiere in
beong gekommen ſind für die verſchiedenen Verwendungs

im letzten Jahrzehnt in Dresden 1890 Sleipner
33,522 1900 37,481 und Leipzig 12,957 und 19,142 Beowulf

S M SS Hagen und Hildebrand ſind am 19 September
von Kiel nach
iſt am 19 September in Kiel eingetroffen und unter die Jn
ſpektion des Torpedoweſens getreten

Heer und Flotte
S M S Stoſch iſt am 19 September in Funch al

Madeira eingetroffen und geht am 22 September von dort
nach Port of Spain Trinidad in See

S M S Gazelle iſt am 20 September von Porto

S M SS Kaiſer Friedrich III Kaiſer Wilhelm der
Große Varbaroſſa Prinz Heinrich Hohenzollern

Grille Freija Pelikan Heimdall undſind am 19 September in Kiel eingetroffen

Cabello nach La Gnayra in See gegangen

anzig in See gegangen S M S Nymphe

Der ruſſiſche Kreuzer Askold iſt am 19 September in
Kiel eingetroffen

Kolonigles
Ueber weitere engliſche Uebergriffe im deutſchen

Tſchadſeegebiet wird der Deutſch Tagesztg geſchrieben
Vom Oberlentnant Dominik iſt aus Dikoa jetzt ein

Bericht eingelaufen der die Mittheilungen des Oberſtleutnants
Pavel ergänzt Der letztere hat den Oberleutnant Dominik
zrp Compagnieführer eingeſetzt dieſer hat damit die Leitung

er Geſchäfte über das ganze Gebiet von Garuag am Benus
bis zum Tſchadſee erhalten Deshalb hat er es für noth
wendig erachtet ſeinen Sitz in Dikoa nahe der Grenze
des britiſchen Nigeria zu nehmen Nach Garna hat er den
Oberleutnant v Madai als Commandeur der halben Com

agnie daſelbſt verſetzt Der Oberleutnant Dominik hat ſich
chon deshalb entſchloſſen ſelbſt in Dikoa zu bleiben um den

Oberlentnant v Bülow der zum erſten male dahin kam dort
einzuführen außerdem wollte er ſich ſelbſt noch über die Ver
hältniſſe des dortigen Gebietes weiter unterrichten Seiner
Meldung zufolge hat der Proteſt des Oberſtleutnants
Pavel gegen die gewaltſamen Eingriffe der Engländer ge
holfen Der Befehlshaber der britiſchen Truppe an der
Grenze hat ſich entſchuldigt und hat die Grenz
ſperre ſofort aufgehoben Auch haben ſich die beiden
Offiziere über die proviſoriſche Feſtſtellung der
Grenze geeinigt Auf der engliſchen Seite ſind
mehrere Grenzwachen aufgeſtellt worden die darauf achten
ſollen daß der Sultan von Borne Gerbai nicht Gentail wie
er fälſchlich im Dentſchen Kolonialblatt genannt wüd u
etwa ſeinerſeits den freien Sandel ſtören könnte Wenn ſo
auch der einen Beſchwerde von deulſcher Seite in freundlicher

ame Weiſe abgeholfen iſt ſo bleibt die Erledigung anderer von

Bedeutung noch übrigührung eines Offſers Eine britiſche Truppe uniſt widerrechtlich in ne
Sphäre eingedrungen und hat den Sultan Gerbai ſang
ſeinen Beſitzthümern gewaltſam nach dem britiſchen Thee
Vornus ab geführt Den Engländern könnte es izweifelhaft ſein daß ſie deutſches Gebiet verlehzten zimnal det
Franzoſen nach dem Erſcheinen der deutſchen Schutztrt e
ſofort Dikoa und das deutſche Gebiet bis zum Schari ver
laſſen hatten Dieſes Eindringen einer bewaffneten Macht
in unſere Sphäre iſt ein Gewallakt ärgſter Art der einer
Sühne bedarf Die Schwäche der deutſchen Garniſon
ſowohl in Dikog wie im ganzen Tſchadſeegebiete mag woh
die engliſchen Offiziere dazu verleitet haben 4

Man wird ehe man ſich dem Sühneverlangen anſchließt gut
thun den amtlichen Bericht über dieſe der Dentſch Tagesztg
von privater Seite zugegangenen Schilderung abzuwarten

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Bankiertag in Frankfurt a M hielt am Sonn

abend vormittag zwei Abtheilungsſitzungen ab Jn der
erſten ſprach Geh Kommerzienrath v Pflaum Stuttgart u g
über die nachtheiligen Folgen der Börſenſteuererhöhunung
Dabei erklärte der anweſende Vertreter des Handelsminiſterinms
Geh Oberregierungsrath Wendelſtadt der Miniſter ſei über
zeugt daß eine kräftige geſunde Börſe nicht nur eine unent
behrliche wirthſchaftliche Organiſation ſondern auch ein politiſcher
Machtfaktor allererſten Ranges ſei aber wenn die Regierung
die Wünſche der Börſe wirkſam vertreten ſolle ſo müſſe ſie
ziffernmäßige Unterlagen haben Der Cenkralverband möge
daher eine ziffernmäßige Darſtellung der Wirkungen
der Börſenſtener vorlegen Die Verſammlung nahm dann eine
Erklärung an welche verlangt daß die Erhöhung der Umſatz
ſteuer und des Stempels auf Werthpaviere ſowie die Stempel
reviſion bei Privatſirmen wieder beſeitigt werde

Jn der zweiten Sitzung ſprach Direktor ThorwartFrankfurt über die Checkgeſetzgebung und legte einen
Antrag vor welcher den Erlaß eines Checkgeſetzes für dringend
wünſchenswerth erklärt der Bankiertag ſchloß ſich jedoch der
Erklärung des Deutſchen Handelstages an daß die Ordnung des
Checklverkehrs zwar eine Aufgabe der deutſchen Geſetzgebung aber
kein ſo dringendes Bedürfniß ſei um zur Zeit deshalb Anträge
an die Reichsregierung zu ſtellen

Jn der zweiten Vollſitzung am Nachmittag hielt Geh
Oberfinanzrath Hartung Berlin einen Vortrag über die
wirthſchaftliche Stellung und die Aufgaben des Bankier
ſtandes Redner betonte die Nothwendigkeit gründlicher Vor
bereitung für den Banlkierberuf der von unſauberen Elementen
geſäubert werden müſſe beſprach die Wichtigkeit der Mitwirkung
des Bankiers beim Umſatz von Werthpapieren und bei großen
Finanzgeſchäften und gedachte rühmend der großen Verdienſte
der Reich sbank deren Kreditpolitik bei der vorjährigen
Kriſis bewundernswerth geweſen ſei Gemeimrath Hartung
verlangte dann aber auch daß der Bankierſtand für Vertretung
ſeiner Jntereſſen nach außen ſorge und ſchloß ſeine Aus
führungen mit den Worten Wir heiſchen Beachtung Darauf
wurden die in den einzelnen Abtheilungen beſchloſſenen
Erklärungen einſtimmig gutgeheißen und der Bankiertag
durch den Vorſitzenden Juſtizrath Rießer mit dem Ausdruck der
Befriedigung über den würdigen Verlauf dieſer erſten Tagung
welcher weitere folgen ſollen und mit einem Hoch auf den
Kaiſer geſchloſſen

Am Abend vereinigten ſich die Theilnehmer mit Vertretern
der Staats Provinzial ſtädtiſchen Behörden und Korpo

en im feſtlich geſchmückten großen Saal des Palmen
gartens

Sozialdemofratifcher Parteitag
X

München 20 Sept
Sechſter letzter Tag

Zu Beginn des hentigen letzten Verhandlungstages gab
Welker die Erklärung ab er habe mit ſeinen geſtrigen Aus
ſührnngen die Glaubensfreiheit nicht angreifen wollen

Ein Antrag der Frau Zietz daß das im Gothaer Parteitag zu
erkannte Recht zur Agitation unter den proletariſchen Frauen
eigene Vertrauensperſonen zu wählen nicht geſchmälert
werde wird angenommen Ein Antrag auf ſinanzielle Unter
ſtützung der polniſchen Gazetta Ludewa wird auf Erſuchen
Bebel s zur Erwägung überwieſen

Den weiteren Antrag die Neue i wieder in eine
Monatsſchriſt mit möglichſt billigem Preiſe umzuwandeln bittet
Kautsky abzulehnen Nicht unintereſſant ſind dabei ſeine
Mittheilungen über die Redaktionsverhältniſſe er ſagt
n Der Etat der Redaktion beträgt 10,000 Mehring er
hält 3000 Wurm 2400 Kautsky 5000 M Bebel hat
nie einen Pfennig Honorar für ſeine Mitarbeit erhalten Hört
hört Wir ſind aber nicht nur Redaktion ſondern auch
Material und Auskunftsbureau eine Art Arbeiterſekretariat für
ſozialiſtiſche Theorie und nicht nur Arbeiterſekretariat auch
Studenten Doktoren ja ſogar ich ſage es unter dem Siegel
der Verſchwiegenheit öfter Profeſſorenſekretariat
Und das alles nicht nur für Deutſchland Dabei haben wir oft
viele Mühe umſonſt Beſonders mit den Studenten haben wir
Pech Da plagt man ſich einen zu erziehen dann wird er
Doktor dann Privatdozent und dann kommen ihm die wiſſen
ſchaft lichen Bedenken Jch arbeite nun 28 Jahre in der
Partei und habe nie Gehaltserhöhung gefordert Dietz der
Verleger hat ſie immer freiwillig gegeben So bin ich
auf 5000 M gekommen Dann kommt noch etwas hinzu Die
wiſſenſchaſtliche Arbeit iſt heutzutage ein ſchlechtes Geſchäft Von
ihr allein zu leben heißt verhungern Man muß eine feſte
Stellung haben um wiſſenſchaftlich arbeiten zu können und für
uns Sozialdemokraten giebt es nur zwei feſte Anſtellungen in
der Redaktion oder im Zuchthaus Die Redacteurſtellung
giebt uns die Grundlage für die wiſſenſchaftliche Arbeit Sind
Sie nun der Anſicht daß unſere wiſſenſchaſtliche Arbeit nur
Spintiſirerei ſei dann reduziren Sie nicht unſeren Gehalt ſon
dern ſägen Sie uns einfach ab Den Antrag ſelbſt muß ich be
kämpfen Es wäre wie angeführt ein Experiment durch das
die Neue Zeit verkümmern würde Lebhafter Beifall

Jn der längeren Debatte über dieſen Punkt bezeichnet es
Grunwald Erſurt als Detektivart daß man Kautsky mora
liſch zwang hier ſeine Magenfragen auf den Präſentirteller zu
legen was ihm eine Rüge des Vorſitzenden einträgt Wurm
ſagt Eine Animirredaktion wolle man nicht werden Geht
gegen die Monatsheſte

Bebel Der Antrag geht von Karlsruhe aus Um ſeine
Tendenz zu kennzeichnen will ich nur bemwerken daß man dort
gegen die Neue Zeit gewirkt hat Jch weiß ja noch mehr
aber ich will s nicht ſagen ich verſtehe daß einzelne Genoſſen
den Jnhalt der Neuen Zeit zu ſchwer finden aber ein
wiſſenſchaftliches Organ kann nie ein Maſſenorgan
ſein Sehr richtig Red Wenn Sie die Artikel der Neuen
Zeit anſehen werden Sie finden daß ſie doch nicht ſo ſchwer
verſtändlich ſind Die Berliner Briefe von Mehring ſind
dentlich Sehr deutlich unſere Roſa ſchreibt ſehr verſtänd
lich Sehr verſtändlich Heiterkeit uſw Die Neue Zeit iſt
abſolut nothwendig ſo wie ſie iſt weshalb ich erſuche den An
trag abzulehnen Nach einer Flüth perſönlicher Bemerkungen
wird der Antrag abgelehnt Er erhält kaum ein halbes Dutzend
Stimmen während anfangs bei der Frage ob er zur Diskuſſion
kommen ſolle der Anweſenden die Hände erhoben

Jn der Nachmittagsſitzung wird dem Parteivorſtand ſo vie
zur Erwägung anheimgegeben daß eine Anzahl Anträge einfa

unter den Tiſch fallen dJn den Vorſtand werden wie berichtet gewählt Bebel un
Sün ger zu Vorſitzenden Ger iſch zum Kaſſirer Pfannku
und Aue zu Sekretären
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Die Diskuſſion über die Alkoholfrage wird weil manwichtigeres zu thun hätte e raſch geſchloſſen
Trinken ſei wie Religion Privatſache Die radikalen Alkobeol
anträge fallen alle unter den Tiſch in der Reſolution heißt
c u aDer Parteitag iſt nicht in der Lage die Agitation für diepöllige Abſtinenz von alkoholiſchen Getränken als eine

der Aufgaben der Partei oder die Verpflichtung zur Abſtinenz
als Vorausſetzung für die Parteizugehörigkeit zu erklären
Die deutſche Sozialdemokratie iſt eine politiſche Partei dieihre politiſchen und wirthſchaftlichen Grundſätze in ihrem
Programm niedergelegt hat Der Parteitag geht die Anträge
betreffend die Alkoholfrage zur Tagesordnung über

leiſchCinſtimmig angenommen wird ein Antrag en denwucher zu agitiren und zu proteſtiren Amidt rankfurt
beantragt eine Reſolution die Einführung des Proportional
wahlſyſtems für alle Wahlen zu verlangen Der Antrag
Schmidt wird abgelehnt Zu Ehren der ruſſiſchen Ge
noſſen wird ohne Debatte einſtimmig eine Reſolution gefaßt
die den Zarismus und die Dienſte die ihm von deutſcher Seite
geleiſtet werden verurtheilt

Wildberger ein einſtiger Junger der 1891 aus derPartei ausgeſchloſſen wurde ſoll änf Antrag des Parteivorſtan

des und anderer wieder in Gnaden aufgenommen werden Es
wird aber von Schmalfeldt beantragt den ganzen Beſchluß
vom 21 Okt 1891 aufzuheben damit alle Jungen wieder in
die Partei eintreten können Dies wird angenommen

Lebhaftes Bravo
Der nächſte Parteitag findet in Dresden ſtatt Jn ſeiner

Abſchiedsrede ſagt Singer Die Spaltungsprophezeiungen
haben ſich wieder als ſinnlos erwieſen Meinungsverſchieden
heiten ſind da aber in der Hauptſache ſind wir einig Der
famoſe Gedanke vom Kartell der Linken für die Reichs
tagt wahlen hat bei uns nicht einen Anhänger gefunden Jm
nächſten Jahr ſind es 25 Jahre ſeit Einführung des Sozialiſten
geſctzes das uns vernichten ſollte Es hat den Gegnern nichts
genützt und ſo dürfen wir hoffen daß das nächſte Jahr uns
neue Erfolge bringen wird Vorwärts zum Sieg Die deutſchen
Sozialdemokraten hoch Der Parteitag iſt geſchloſſen

Ausland
Zum Tode der Königin von Belgien

Wie ans Brüſſel gemeldet wird glaubt man daß das
Leichenbegängniß der Königin einfachen Charakter tragen
werde um die übrigen Nationen der Nothwendigkeit zu ent
heben beſondere Geſandtſchaſten zu entſenden

König Leopold ſowie die Gräfin Lonyay ſind geſtern in
Spa eingetroffen heute vormittag findet entſprechend einem
Wunſche der verſtorbenen Königin ein Trauergottesdienſt ſtatt
den der Biſchof von Lüttich abhält die königliche Familie und
die Spitzen der Behörden werden daran theilnehmen Danach
goggt e Ueberführung der Leiche der Königin nach

rüſſel
Zum Kulturkampf in Frankreich

In Le Folgost fand geſtern ein großer Umzug der freien
Schulen ſtatt Vom Morgen an trafen die Landbewohner in
Prozeſſion ein an ihrer Spitze Kreuz und Banner und die
Geiſtlichkeit welche Geſänge in keltiſcher Sprache ſang Es
nahmen ungefähr 50,000 Erwachſene und 18,000 Kinder theil
Auf freiem Felde war ein Altar errichtet dort wurde eine
Meſſe abgehalten Die Volksmenge ſang kniend das Eredo
Der Pfarrer von Le Folgost hielt eine Anſprache in der er
zu einem Gebet für die Nonnen aufforderte Jn der
Ortſchaft ſelbſt fanden Anſammkungen ſtatt die Menge
brachte Hochrufe auf die Freiheit die Schweſtern und die
Religion ſtatt

Rußland und die Dardanellen
Rußland hat ſeinen Willen ſeinen Torpedobooten die Durch

fahrt durch die Dardanellen zu geſtatten durchgeſetzt Aus
Konſtantinopel wird gemeldet Nach dem Selamlik em
pſing der Sultan am Freitag in längerer Audienz den ruſſiſchen
Botſchafter Sinowjew welcher die Grüße des Kaiſers
Nikolaus überbrachte und mittheilte daß der Kaiſer die
beſten Gefühle für den Sultan ſowie den Wunſch auf
Erhaltung des status quo auf der Balkanhalbinſel hege Der
Sultan bat den Botſchafter den Kaiſer ſeiner unerſchütterlichen
Freundſchaſt zu verſichern Der Sultan machte ferner die Mit
theilung daß die Frage betreffend die Durchfahrt der vier
Torpedoboote durch die Dardanellen im Sinne des Wunſches
Rußlands geregelt ſei

Aus dem amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Einer Meldung aus Willemſtad zufolge hat Präſident

Caſtro mit 3600 Mann ſich in Valencia mit General Garrido
der 2500 Mann befehligt vereinigt Die Artillerie der ver
einigten Truppen beſteht aus 12 Feldgeſchützen Caſtro und
Garrido ſind nach Tocuyito abmarſchirt um die Aufſtändiſchen
unter Mendoza anzugreifen

en

ZD

Eugland
Aus Barberton Transvaal wird gemeldet Die Abſteckung

von Gold Claims beginnt am 25 September Lizenzen
werden aber bereits vom 22 September ab ausgeſtellt

Spanien
Reformen ſtehen in Spanien bevor Jn dem Miniſterrathe

wurde der Bericht des Finanzminiſters verleſen welcher einen
ganzen Plan von Reformen enthält und ſich mit den Gold
kontokorrenten der Bank von Spanien und dem Plane
der Aufhebung des Affidavits ſowie der Außerkursſetzung der
vor dem Jahre 1868 geprägten Silbermünzen beſchäftigt Einige
das Ausland betreffende Maßregeln werden durch ein Dekret
verfügt werden während andere dem Parlamente vorgelegt
werden ſollen

Provinzialnachrichten
Aken 20 Sept Der Kronprinz in Olberg undBarby Heute morgen 11 Uhr traf der Kronprinz vom Forſt

haus Olberg bei Aken als Jagdgaſt des Amtsraths von Dietze
in Barby ein Nach dem eingenommenen Frühſtück begab er
ſich kurz vor 12 Uhr zur Hühnerjagd in die Feldmark Sauernzeitz
Er ſchoß dort 110 Hühner und 11 Haſen Sein Begleiter
Oberſt von Pritzelwitz erlegte 27 Hühner Gegen 5 Ühr traf
der Kronprinz vor dem Herrenhauſe wieder ein und wurde dort
von den Verwandten des Amtsraths v Dietze herzlichſt begrüßt
u in das Jnnere des Herrenhauſes geführt

Torgan 19 Sept Abnahme des Fiſchreichthumsdex Elbe Seit etwa 3 Jahren ſucht man in den See
üſſen von Hamburg den Grund in der Abnahme der Zahl und

Qualität der Elbſiſche Dies iſt jedoch wie die D Fiſch
i eitung ausführt ein Jrrthum da der Strom durch die Menge

einer Organismen unter denen die Achatſchnecke kleine Kruſta
ten Bryozoen Jnfuſorien und Schmarotzerpilze aller Art ſich
ſünden ſchnell r wird Der Hauptgrund liegt
elinehr neben dem früher oft betrlebenen Raubfange noch nicht

usgewachſener ſgiſche in allerorts radikal durchgeführten Strom
orrektionen mit zahlloſen Buhnen Stak und Steinſchlag

ſchungen die den Thieren die Bruiplätze ranben Dann trägt
er der modernen Dampfſchiffahrt viel zum Rück

e der Fiſchzucht bei Es kommt leider nur zu oſt vor daß
plötzlich einſetzenden und ſtark drandenden Wellen der Dämpf

e die junge Brut Laich wie Jungfiſche zerſchlagen Darum4 e man vor allen Dingen geſchülte Laichplätze wie man

dies durch teichartige Erweiterungen in den Außendeichsländereien
durch Abſperrung flacher unbenutzter Nebenarme für die Schiff
fahrt und durch Legen von Querſtaks gen die Sktrömung leicht
erreichen kann ebenher muß natürlich immer aufs ſchärfſte
gegen Raubfiſcherei den Fang unausgewachſener Thiere vor
gegangen werden

Magdeburg 20 Sept Die neueſte tägliche Bäckerei
ugabel iſt eine neueſte re Dieſen Einfall den vorden ſicher noch niemand gehabt hat giebt ein Bäckermeiſter in

der Neuen Neuſtadt Magdeburg dem kaufenden Publikum be
kannt Durch Cirkular theilt der Mann mit daß er außer dem
üblichen Rabatt von 10 Prozent auch noch jedem ſeiner Kunden
der täglich morgens für 15 Pf Backwaare kauft eine der in
Magdeburg erſcheinenden Tageszeitungen auch die Volks
ſtimme als Gratiszugabe liefert Da der Abonnementspreis
der Volksſtimme ein höherer als der der übrigen Tagesblätter
ſo hat der Bäckermeiſter für deren Abnehmer die Erleichterung
etroffen daß er am Monatsſchluſſe vom Rabatt 25 Pfennig
ürzt

Taugermünde 20 Sept Thurmrenovirung Auf
Befehl des Kaiſers werden zur Zeit die äußeren Thorthürme
der alten Burg Tangermünde der Gefängnißthurm und der
Thurm Karl s IV renovirt Der mächtige 20 Meter hohe
Gefängnißthurm wird um 14 Meter höher gebaut und ſoll

eine 16theilige innen und Schartenbekrönung tragen
Ein Spitzdach wird den Thurm oben abſchließen Es iſt be
ſohlen worden die Reſtaurirung bis zum 15 November fertig
zu ſtellen Die Reſtaurirung des Thurmes Karl s IV wird im
nächſten Frühjahre beendet zur Zeit wird an der Verſtärkung
der Grundmauern gearbeitet

O Schlenſingen 21 Sept Unglücksfall Späte
Ernte Ein 9 jähriger Knabe in Merbelsrod bei Eisfeld
erſchoß aus Unvorſichtigkeit ſeine 29 Jahre alte Tante Der
Aermſten war die Schrotladung in die Schläfe gedrungen
Auf den Fluren der Höhendörfer des Thüringerwaldes hat
man mit dem Schneiden des Sommerroggens begonnen obwohl
das Getreide noch nicht reif iſt

Staßfurt 22 Sept Schachtbeſuch durch den Miniſter Mölker Am Freitag Abend trafen der Miniſter
für Handel und Gewerbe Möller der Oberberghauptmann
v Velſen aus Berlin der Berghauptmann Dr Fürſt aus Halle
und der königl Bergrevierbeamte Bergmeiſter Schlicht aus
Halberſtadt hier ein um die bergbaulichen und Fabrikbetriebe
in Augenſchein zu nehmen Sonnabend früh begaben ſich die
Herren per Geſchirr nach dem Berlepſchſchacht wo ſie die
Ärbeiterkolonie beſichtigten und alsdann nach einem Vortrage
des Geh Bergraths Schreiber über die geologiſchen und wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe des Bergwerks zunächſt einen Gang
durch deſſen Anlagen über Tage und darauf eine Fahrt in den
Schacht nach der vierten Hauptſohle unternahmen Sodann
wurde im Feſtſaal unter der Erde ein kleiner Jmbiß gereicht
und die Fahrt auf der 8 Meter unter Tage liegenden Unter
grundbahn nach dem Achenbachſchacht mittels elektriſchen Zuges
angetreten Dort fand ebenfalls eine Beſichtigung der Fabrik
anlagen ſtatt Mittels Geſchirr fuhren die Herren von hier aus
weiter um der königl Braunkohlengrube Löderburg ſowie dem
dicht daneben liegenden Salzbergwerk NeuStaßfurt einen Beſuch
abzuſtatten gelangte man nach der neuen königl
Schachtanlage bei Tarthun dem Brefeldſchacht und dann brachte
ein Extrazug die Beſucher nach dem in der Nähe gelegenenBergwerk Seſteregein Anläßlich des hohen Beſuches hatte man

dort eine kleine e veranſtaltet bei der die Bergarbeiter die
25 Jahre dem Werke treu gedient Zeichen der Anerkennung er
hielten Nach dem Feſtakt vereinigten ſich die Theilnehmer der
Exkurſion an der auch die oberſten Beamten der königl Berg
inſpektion theilnahmen im Kaſino des Bergwerks zu einem
Mahle nach deſſen Beendigung ein Sonderzug die Beſucher
wieder zurück nach Staßfurt brachte von wo die auswärtigen
Herren alsbald die Rückreiſe nach ihrer Heimath antraten Der
Herr Miniſter ſoll ſich über alles auf den ſeinem Reſſort unter
ſtehenden Werken Geſehene hochbefriedigt geäußert haben

Staßfurt 22 Sept Garten bau Verein Die Mit
glieder des hieſigen Gartenbau Vereins beſichtigten heute nach
mittag die Obſtanlagen des Verſuchsgartens des Verkaufs
Syndikats ſowie des Gärtnereibeſitzers F Krieg beide zu
Leopoldshall

S Wanzleben 19 Sept Todesfall Geſtern ſtarb hier
der langjährige Verleger des Amtlichen Wanzlebener Kreis
blattes Herr A Colbatzky Jm Februar nächſten Jahres
wäre dem Verſtorbenen der ſich über die Grenzen des Kreiſes
hinaus großer Popularität erfreute vergönnt geweſen auf eine
25jährige Thätigkeit im Dienſte der Allgemeinheit zurückzu
blicken Der Dahingeſchiedene entſtammt einem alten Buch
druckergeſchlechte das nun ſchon vier Generationen hin
durch dieſem Berufe die Treue hält und in Halle a Burg
Bärwalde Neumark Rathenow Wanzleben Münden und
Koburg domizilirt hat und theilweiſe noch heute in dieſen Orten
anſäſſig iſt Der Großvater des Verſtorbenen Dr von
Czlolbcackt war Magiſter an der Univerſität in Halle und
führte den Journaliſtenberuf in ſeiner Familie dadurch ein daß
er den Halleſchen Courier gründete und zugleich vom Könige

riedrich Wilhelm III das Privileg hierzu ausgefertigt erhielt
zegen ſeiner königstreuen Geſinnung die er in den von ihm

verfaßten Artikeln ſeiner Zeitung zum Ausdruck brachte mußte
er vor dem korſiſchen Eroberer fliehen Er machte 832 bald
darauf in Burg anſäſſig und gab hier den Halle Burgſchen
Courier heraus der eine Verſchmelzung ſeiner Halleſchen
Zeitung mit dem neuen Blatte darſtellte Mit dem nun ver
ſtorbenen Enkel dieſes Namens iſt wieder einer derjenigen alten
Buchdrucker abberufen die ihrem Beruf bis zum letzten Athemzuge
die Treue wahrten

Merſeburg 20 Sept Jn ernſter Lebensgefahr
ſchwebten am Donnerstag abend vierundzwanzig Frauen und
Mädchen die zur Grummet Arbeit auf dem Gute Schkopau be
ſchäftigt waren und ſich nach vollbrachtem Tagewerk nach
Collenbey auf dem Fährkahn überſetzen ließen Für die große
Menſchenzahl und deren Gepäck war der Kahn zu ſchwach auch
hatte der leichtſinnige Fährmann nicht die Kraft den großen
Transport gut hinüberzuſchaffen über die Saale Das Fahrzeug
trieb wohl eine Viertelſiunde abwärts unter einen
Buſch wo das Boot faſt zum Kentern kam Es gelang nach
vieler Mühe den Kahn wieder flott zu machen doch trieb er
wieder nach der Mitte des Strombettes und hier wäre dieSituation bedenklich geworden wenn nicht auf das fürchterliche
Geſchrei eine Frau am jenſeitigen Ufer kurz entſchloſſen eine
ſtarke Leine am Lande befeſtigt und dem Fährmann das andere
Ende hingerndert hätte Mit äußerſter Anſtrengung war es
nunmehr den inzwiſchen am Lande verſammelten Kräften möglich
das Boot ans Ufer zu ziehen

Merſeburg 21 Sept Ein Stubenbrandſ entſtand
hier infolge unvorſichtigen Umgehens mit Cigarrenreſten durch
zwei in dem betreffenden Hauſe einquartierte Artilleriſten Es
fielen ihm einige Kleidungs und Möontnrſtücke zum Opfer Die
Soldaten befanden ſich in Lebensgefahr

Weißenfels 21 Sept Die Obſtbau Sektion des
Kreiſes Weißenfels hielt geſtern nachmittag unter dem
Vorſitz des Direktors Bethmann Langendorf eine Wanderver
ſammlung im Gaſthauſe Zum deutſchen Kaiſer in Diemitz bei
Halle ab Das von Hr ar verfaßte Flugblatt über die
Bekämpfung der Schorfſkrankheit iſt von der Sektion in hundert
Exemplaren vertheilt worden Von der Pödeliſter Reb
ſchule iſt Nachricht gegeben worden daß die Nachſrage nach
veredelten Reben eine ſo rege iſt daß die dortige Rebſchüle vorläufig nicht imſtande iſt den Bedarf zu decken Die im Früh
jahr 1901 veredelten 8000 Stück Reben waren ſchnell vergriſſen

großen Wind

Man t darum in dieſem Frühjahr 54,000 Stück veredelt aber
auch dieſe werden nicht ausreichend ſein Die Schule hat drei
Morgen mit amerikaniſchen Reben bepflanzt die auf jedem
Boden gedeihten und von der Reblaus überhaupt nicht beſallen
wird Dieſe dienen als Unterlage für unſere guten deutſchen
Sorten Eine Betheiligung an der Stektinen deutſchen Obſt
ausſtellung wurde abgelehnt Auf der Magdeburger Provinzial
Obſtausſtellung wird u a die Landwaiſenhausanſtalt zuJangendorf vertreten ſein Der Magiſtrat der Stadt
Weißenfels hat der Sektion ein ein Morgen großes Stück
Land als Verſuchsfeld bereitgeſtellt Die abgegebenen
Urtheile über den Ausfall der heurigen Obſternte in
der Weißenfelſer Pflege waren folgende Kirſchen gleich Null
Pflaumen in Thälern ſchlecht auf Höhen gering zeitige Birnen
ehr gut ſpäte Birnen ziemlich gut frühzeitige Aepfel ſehr gut
pätere Sorten dagegen nur genügend Die Beerenobſternte

war ziemlich gut theilweiſe litt ſie unter dem Froſte Nach der
Verſammlung fand eine Beſichtigung des ProvinzialObſtmnſter
gartens in Diemitz ſtatt

Weißenfels 21 Sept Jubiläum Am 1 Okt d J
begeht der auch in weiteren Kreiſen bekannte Herr Lehrer
L Kirchberg hier ſein 50jähriges Dienſtjubiläum

K Erfurt 21 Sept Wiedergefunden Der Erfurter
Gartenbau Ausſtellung verdankt der hochbetagte Landwirth
Göhring in Hochheim das Wiederauffinden ſeines ſeit 3 Jahren
verſchollenen Sohnes Clodwig Ein italieniſcher Gärtnerei
beſitzer hatte ſich bezüglich der Ausſtellung an die hieſige
Gärtnerfirma Benary gewandt Einem der Buchhalter der die
Handſchrift des Clodwig Göhring kennt fiel deren Aehnlichkeit
mit derjenigen des Briefes den der Jtaliener nur unter
ſchrieben hatte auf und er bat poſtwendend um Auskunſt ob
G vielleicht in deſſen Geſchäft thätig ſei Die bald einge
troffene Antwort lautete bejahend Der nunmehr benachrich
tigte Vater iſt voller Freude jetzt endlich den Aufenthalt ſeines
lange vergeblich geſuchten Sohnes zu wiſſen

Ordens verleihungen Verliehen wurde Dem Ober Poſtaſſiſtenten
Wehſer zu Herzberg Elſter und dem OberTelegraphenaſſiſtenten Voges
zu Magdeburg der Königliche KronenOrden vierler Klaſſe dem Poſtſchaffner
Tenpke zu Magdeburg dem Briefträger Engelhardt zu Saugerhanſen
und dem Brieſträger a D Walther zu Querfurt das Allgemeine Ehreu

zeichen

Blankenburg 20 Sept Die Kaiſerjagd findet am
25 Oktober er ſtatt und zwar trifft der Kaiſer am 24 Oktober
nachmittags hier ein Am Abend findet im Schloßtheater eine
Vorſtellung ſtatt Am nächſten Tage beginnen im Blankenburger
Reviere die Jagden Abends begeben ſich die Herrſchaften
nachdem auf dem Schloßhofe die Strecke der erlegten Thiere
ſtattgefunden ins Theater wo abermals eine Vorſtellung aus
geführt von den Mitgliedern des Braunſchweiger Hoftheaters
in Scene geht Ueber die Abreiſe des Kaiſers liegen noch keine
beſtimmten Dispoſitionen vor eJeng 20 Sept Vorleſungen für Lehrer Für die
Lehrer Thüringens und der Provinz Sachſen werden auch in
dieſem Winter an der hieſigen Univerſität wiſſenſchaftliche Vor
leſungen veranſtaltet welche am 1 November beginnen und bis
Ende Februar dauern werden Das Honorar beträgt für
ſämmtliche Vorleſungen 20 M

O Friedrichroda 15 Sept Die 15 Thüringer Lehrer
Verſammlung wird am 29 und 30 Sept und 1 Okt hier
ſtattfinden Obwohl nur ein Städtchen von 4400 Einwohnern
iſt Friedrichroda doch infolge ſeiner entzückend ſchönen Um
gebung weit bekannt geworden und mehr als 12,000 ſtändige
Kurgäſte ſuchen hier alljährlich Erholung und nicht annähernd
ſchätzen kann man die Zahl der Touriſten Die Lehrer Mittel
deutſchlands können verſichert ſein daß die Einwohnerſchaft der
Feſtſtadt ſie frendig und herzlich willkommen heißen wird Was
die gebotenen Anregungen und Genüſſe betrifft ſo findet am
29 Sept Vortrag über Neuere Beſtrebungen in der Schul
kartographie ekent Herr Kartograph Dr Haal abends
Kommers im großen Kurſaale ſtatt Am 30 Sept Haupt
verſammlung Vorträge J Die Lehrerbildung in Thüringen
Ref Herr 1 Seminarlehrer Mutheſius Weimar 2 Ein Bei

trag zur Frage Gemeindeſchule oder Staatsſchule Ref Herr
Lehrer G Kalb aus Gera Auch ſoll noch über die Kon
ſtituirung des Thüringer Lehrerbundes Beſchluß gefaßt werden
Mit der Verſammlung iſt eine Lehrmittelausſtellung für
r ſte und Geſchichte ſowie eine ſolche von Schulbänken
verbunden

ws Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

23 September Angenehm vielfach ſonnig ſtrichweiſe
Regen Sehr windig

24 September S warm theils heiter Regenfälle
tark windig

Wolkig Regenfälle theils heiter ziemlich
kühl Sturmwarnung
Wenig verändert wolkig theils ſonnig
Sehr windig
Etwas wärmer meiſt trocken vielfach
wolkig mit Sonnenſchein Sehr windig

Metereologiſche Station zu Halle
20 September

9 Uhr 12 Min ab

25 September

26 September

27 September

21 September
7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 762 3 763,7Thermometer Celſins 90 10,6Rel Fenchtigkeit e 78 78Wind J NO 1 N 1Maximum der Temperatiur am 20 September 13 8
Minimum in der Nacht vom 20 September zum 21 Seplember 5,82 0
Niederſchläge am 21 September 7 Uhr morgens 90 mm

2

21 September 22 September
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 764,3 761 5Thermomeler Celſins 99 4,3Rel Fenchtigteit 732 93ind NO 1 NO 1Maximum der Temperatur am 21 September 15 22 C
Minimnm in der Nacht vom 21 September bis 22 September 4,20 C
Nieder ſchläge vom 22 September morgens 7 Uhr 0,0 mm

Damit sieh jeder von der Zweckmässigkeit aberzeugen
Kann vorsenden wir auf unsere Gefahr und Kosten
Kantang 9 Tage auf Proben
Petroleum Gählicht grenner

Derselbe ſst dem Gasglählieht fast gleieh passt auf
jeder bestehenden Petroleumlampe ölakt nient russt
nieht Petroleumverbraueh eirea Pf per 1 Stunde

Wiederverkäufer und Agenten gesteht
Preis mit Glühkörper und Zylinder Mk B

Hermann Hurwiſz Co Berlin Stralsuerstrasse 50

nneh Professor von MevingVorzügliches Ernährungs Mittel
tür gesunde und kranke Kinder

Preis des Packotes 1 Mk 25 Pfg
Vorräthig in Apotheken und Drogen

Handliengen

J Neue Kinder AahrungOula



Färberei und chemiſche Reinigung

Franz Wolf
Dr Schrader Nagdebung

Shitige Ein Examen
Kleine Abtheilungen erſikl Penſionat

P r ſpect

für e n Herren Garderobe
Möbelſtoffe Gardiuen

Teppiche etr
tabliſſement der StadtGröftes G e Betrieb am Platze

Auf Wunſch Abholen n Zuſtellen der Gegenſtände d eig Geſchirr Rücklief f beſond eilige Gegenſtände ſchon in 24 Std

en Fragen speciell auch über den Goldminenmarkt
Penſionat Michaelis neuer Kurfus

Aungeste Strich
Weimar Bankſtraße Nr 1

Gardinenstangen
Zuggardinen Einric n ungen

alle mit direktem

Fabrik Kranuſenſtraße 15

5 Läden
Große Steinſtraße 36 gegenüber den Kal Klinken
t t e 44 Näbe TerMexrſeburgerſtraße 163 zwiſchen Königſtraße und

egter
Kraufenſtraße 15 Nähe Magdeburgerſtraße

Dnvero nach neuesten Erfahrungen erbaute St ikceauemer
Mil Vorb Anstaſt en s empfehlen wir zur Aufbewahrung von Werthpapieren Dokumenten Pretiosen

l J Wwolür minimale Gebühren berechnet Werdon

Wir führen den An und Verkauf aller Staatspapiere U g V eonlantert
e u Se aus und ertheilen Kostenlos Auskunft über all das Bankgeschäſft betreffende

Friedmann Weinstock
Rosetten Spiegel Bilder

Geſchmackvoll Solid Billig

O V RitterLeipzigerſtr 90

Geldsohränkoe
Mehrere gebrauchte Athürige Geld

ſchränke tadellos erhalten garantirt
gepanzert beſonders für Fabriken e
geeignet äußerſt preiswerth abzu e Sgeben Offerten gratis 2Carl Vnger Halle aGr Ulrichſtraße 59

Waſchgefäßedauerh bill e Klausſtr 12

en
Luhns m e

empfiehlt als alleinig

Otto s neue Gas

Leipaiser Sr 12

d e d t30 jährige Specialität

otore
in anerkannt vorzüglichster Ausführung und Rinfachhoeit

wovon cea 61 000 Stück mit über 325 C09 Pferdekrüften in Betrieb

o heuer Benzimmotor
beste Betriobskraft für die Landwirthschaft

rei Ioten in B W gratis

Gasmotoren ſ ahrik Hent7 Köin Dent
Verkaufsstelle Leipziög Georgiring 19

Ielteste und grösste Motoren Pabrik der Welt
Fotroenm und Benzin

e Judentums

Jüdhagen seho Prauon Iud onstgawerbesehuld

verbunden mit Ilandarbeitslehrerinnen Seminar
Halle a in der HandwerkerſchuleSvrechſtide dort von 10 1 1 und event Vurgſtr 38
vom 1 Oktober ab Robert Franzſtraße 14

Die Anſtalt bietet m theoretiſch practiſche Ausbildung a fürden eigenen Hausba für den Bernf e für das Lehrfach
in Weißnähen Putzmachen Hand u Kunſthandarbeit kunſt
gewerbl nen u ar Rechnen Buchſührung Deutſch
x öſiſch Engliſch u ſ w Leichtfaßliche Methode Curſe v 15 bisSir F an 9 dem h rig angegliederten Penstonat Hüls
mann gegr 1879 Friedrichſtr 41 finden junge Mädchen ein angenehm
Heim und vorzügliche körperl und i Pflege Preis 600 Mk p a

Heinrich Lan2z Mannheim
Lokomobilen

r z

Kein Göpel mehr kein Handbetrieb

Fetrol Spiritus Zenzin has
Im Betriehb billigster Motor der Gegenwart

mit

elektrischer
Zündung

Von Jedermann

leicht
2 u

bedienen

Fahrbare 2000
Motore Tim BebfriebMotor nom

Motorenfabrib Oberursel et es
Oberursel bei Frankfurt a II

Prosprete Zengnisse ete kostenkrel

Soeben erſchien und bei mir erhältlich die neue wohblfeile
Volkéansgabe von

Fritz Renter s ſämmtlichen Werken
8 Bände in 4 eleg er Leinenbänden Mark 16 in 8 eleg ger
Leinenbänden Mark 12

Albert Neuber Poſtſtraße 7
Bnehhandliung

of Drſae ge

emol r

z

eibt a

erPale tirt 7

et en einnei e

14 Oktober
Wunſch durch

S jer sches AnstitntI feiffer sches Knstitnt zu en
F Die mit einem Penſiongat verbundene Realſchule deren Reiſe

zeugniß zum einjährigen Dienſt berechtigt beginnt die Winter Curſe am
Stete Auſſicht hervorragende Erfolge Proſpekte auf

Direktor Pfeiſſer

DeMiafloft

kg
pr Pl ME 1,60 1,80 200 u 2,40

ist das feinete Fabrikat der PHeuzeit

Da v8
Miehloft

Hefoxblab
p Pfd Packet 40,45,50 60 ptget das feinste Fabrikat der en

IGEIIE u 78 FR O Säöthle Haue X

baligFeſtſäle
Näbe Schmeerſtraße

Von der Reise
le

Zahn Arzt Hartmann
Akodewiſche LehrAuftalt

Junge Damen können Anfertigung
ihrer Garderobe nebſt SchnittZrichnen es Zuſchneiden gründlich

lernen bPertha Winckler Dir
NB Empfehle mich gleichzeitig zurAnfertigung eleganter Damen und

Kindergarderobe

Plavius osephug

der Mistoriker des

in wohlkeiler Ansgabe der
endel Bibiiothels

S Föädische Altertümer
2 LBände MAlit 9 Darstellgn auf

3 Tafeln 2 Stammbaumtafeln uName nregi ster Geh 6 M Leinen
hund 6,50 Geschenkband g AI Füdiseher Kus teg Mit Namen
res u 2 Taf Geh 3 AI Lubd S8 ,25 M Geschkbdl 4,50 t

8 zie ine e Schr irte n Selbst
biographie Gegen Apion JWeber die BMakk aber

Geb 1,25 AMIL Lnubd 1,50 AI
Gesehihd 2,50 I

S Sämtlich übersetzt und mit Ein
leitungen und Anmerkungen ver

sehen von
Dr Heinrich Clementz

Altertümer
sind nicht nur ein echt volks
tiimliches Geschichtsbueh und
ein unschützbares Rüstzeng für
den Historiker sondern auch für
die Litaurgik und den biblischen
Geschichtsanterriecht von hervor
ragender Bedeutung

Prof Dr Anton Lochim
Allgem Literaturblatt der Oesterr

Leo Gesellsechaft e

Die Jiidisehen

Die Werke des Josephus zählen
zu den dauernd nnentbehrlichen
Reqnisiten des Geschichtsfreundes
wie des gebildeten Bibellesers

Wochenblatt der Johanniter
Ordens Balley Brandenburg,

Jeder Theologe und Historiker
fühlt schmerzlich einen Defekt in
seiner wissenschaftlichen Bildang
solange er nicht des JoscphusJüdisehe Altertümer gelesen hat
von Gersdortfk in Wingolfs

blätter
Josephus pleibt für alle Zeiten

ein Schriftsteller von eminenter
Bedeutung nicht nur für die Ge
schichte seiner Zeit sondern auch
für die Erklärung eines grossenTheiles der Bibeſ

Evangelisches Gemeindeblatt

re Var laVornehmes Fest geschenk

Otto IIendel Verlag Halle s
Auskünri Fro gern gre itis

Saat Welzen
Struabo s Sherisquare ne an t
eines begranunten Shevrirbeide Sorten i und ſehr ertragreich à Ctr 9 MarkSaat Roggon
Bayriſchen und Petknuſer à Centner
8,50 Mark haben abzugebenWare u Co Querfurt
Speisesartoſfeln

Giit verlefene geſunde Sveiſekartoffeln
zum Winterbedarf

1 General Gordon bisquitartig
2 Bruce feinſie Danerkarteffel
J Magnum bonnunm Dauerkart
4 Violette mehlig u gut haltbar

liefert à Ctr 2,25 Mk frei Haus
2,00 ab HofBeſtellungen per Poſtkarte od durch

Telephon 426
Gut Ruscheshof

W enVeſte Zittaner Speiſezwiebeln
à Etr 2 u Haus in Quanten nicht

250 ab Hof unter 12 Etr
verkauft Gut RKuscheshof

E Sw 8 Owenn Sie Jbre Geſundbeit erhalten
rn Garant reinen Blüthenrig hervorragend ſchöne
Pfd 75 bei 5 Pſd 70 einpf

Lirl Wwe eSchwarzes et in glatt

Garantie Stoffe Meter 8,50 K en See en v
Georg l an enberger

Für den Anzetgentbell verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Minilie a S Gr Stelnstrasse S8
Mit 2 Beiblältern und Unterhaltungsblatt
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